
Antrag der Kirchengemeinde Vicelin-Schalom Norderstedt 

Die Evangelisch-Lutherische Kirchengemeinde Vicelin-Schalom irn Verbund mit dem €V.- 
Luth. Kita-Werk Niendorf bittet folgenden Antrag in den Jugend hilfea usschusses der Stadt 
Norderstedt einzu bringen: 

Zur Schaffung von insgesamt 30 neueri Krippenplätzen (bzw. gleichbedeutend zur 
Einrichtung von drei zusätzlichen Krippengruppen) möge der 
Jugendhilfeausschuss der Stadt Norderstedt den Umbau- und 
Ennreiterungsbaumaßnahmen an der vorhandenen Kindertagesstätte Vicelin 
zustirn men. 

Ist-Belequng - .  

In der Kindertagesstätte Vicelin werden derzeit i25 Kinder in 7 Gruppen betreut mit 
einem Krippenbereich (ein- bis dreijährige Kinder), einem Farnilienbereich (ein- bis 
sechsjährige Kinder), vier Elementarbereichen (drei- bis sechsjährige Kinder; halbtags wie 
ganztags) sowie einem Hortbereich (sechs- bis elfjährige Schulkinder). 
In der Übersicht setzen sich die aktuellen Betreuungsgruppen und Betreuungsarten - wie 
folgt - zusammen: 

erste Elementargruppe (Vormittagsbetreuung) 20 Kinder 
zweite Elementargruppe (Vormittagsbetreuung) 20 Kinder 
eine Familiengruppe (Krippe-und Elementar; 213 -Betreuung) 15 Kinder 
(5 Kinder unter 3 Jahren11 0 Kinder über 3 Jahren) 
eine Elernentargruppe (213-Betreuung) 20 Kinder 
eine Elementargruppe (Ganztagsbetreuung) 20 Kinder 
eine Krippengruppe (Ganztagsbetreuung) 10 Kinder 
eine Schul ki ndergruppe (Nachmittags-IGanztagsferien betreuung) 20 Kinder 

Aktuelle Kri~penpiätze 
In der gegenwärtigen Betreuungsstruktur stellt die Kindertagesstätte Vicelin somit 
insgesamt 15 Krippenpläbe zur Verfügung. Damit ist der Krippenbereich voll ausgelastet. 
Weitere Krippenkinder können aktuell nicht aufgenommen werden. 
Zudem bieten die zur Verfügung stehenden Räumlichkeiten keine weiteren pädagogischen 
N utzungsflachen zur nötigen Erweiterung des Betreuung sangebotes im Krippen bereich. 

Erweiterunq des Krippenanqebotes um 30 Plätze 
Die Evangelisch-Lutherische Kirchengemeinde Vicelin-Schalom schlagt deshalb vor, einen 
Umbau und die Erweiterung der Kindertagesstätte Vicelin zu verwirklichen. Diese 
Maßnahme könnte den Platzbedarf für 30 weitere Krippenkinder sicherstellen. Eine 
Förderung über das Krippenausbauprogramm des Bundes ist anzustreben. 

Mit diesem Krippenausbau in ihrer Kindertagesstatte unterstützt die Kirchengemeinde 
Vicelin-Schalom das kommunale Ziel, eine quantitativ ausreichende, vielfältige, 
lebensweltna he, moderne und zukunftsfä hige Kinderbetreuung am Standort zu realisieren. 

Die Altersgruppe der unter 3-jährigen steht dabei im Vordergrund; perspektivisch geht es 
auch um ein ganzheitliches Konzept für alle Kinder (bis ins Schulalter hinein). Den 
Kindern und ihren Eltern soll die Mtiglichkeit eröffnet werden, möglichst lange in ihrem 
unmittelbaren Lebensumfeld und ohne Brüche durch Einiichtungswechsel betreut zu 
werden, andererseits sollen auch Familie und Beruf vereinbart werden können. 



Notwendiqkeit der Erweiterunqs - und Umbaumaßnahmen 
Vorteilhaft am Standort lmmenhorst gestaltet sich der Umstand, dass sich eine 
Betreuungsplatzetweiterung an die vorhandene Bebauung und an den bestehenden 
großzügigen Außenbereich der Kindertagesstätte anpassen wurde. 
Unausweichtich stellt sich in diesem Zusammenhang hingegen die Notwendigkeit von 
Erweiterungs- und Umbaumaßnahmen am Objekt dar. Die Kindertagesstätte Viceiin 
verfugt dabei über einen jüngeren Gebäudeteil, der umgebaut werden soll, sowie über 
einen älteren Gebiludekornplex („Die Wabe"), der durch einen Neubau ersetzt werden soll. 

EnveiterunqsmaBnahrne 
Der ältere Gebäudeteil wurde bereits im Jahre 1972 als gebrauchte Schulcontainer für die 
Betriebsaufnahme der Kindertagesstätte genutzt. Dieser Komplex weist erheblich,e Mängel 
sowohi in der Baukonstruktion als auch in der Raurnaufteilung auf. Eine energetische 
Ertüchtigung der Bauteile ist aus wirtschaftlichen Aspekten nicht realisierbar. Hier ist im 
Besonderen die unzureichende Dämmung des Fußbodens sowie der Wand-und 
Dachflächen zu berücksichtigen. Aus heutiger Sicht hatte die damalige Struktur einen 
großen Anteil an unwirtschaftlichen Verkehrsflächen und zu geringen Nutzflachen für das 
Personal. Die pädagogischen Flächen entsprechen nicht mehr den heutigen 
Anforderungen. Die Sanitär- und Garderobenbereiche sind nicht direkt den 
Gruppenraumen zugeordnet. Die Gruppenräume bieten keine Möglichkeit der Teilung für 
spezifische pädagogische Arbeit. Dieser eingeschossige Gebaudetetl soll abgerissen und 
durch einen zweigeschossigen Neubau ersetzt werden, der im Wesentlichen dann die 
Neueinrichtung von den drei zusätzlichen Krippengruppen ermöglicht. 

Somit ist in diesem Gebiiudeteil die Betreuung von insgesamt 6 Kindergruppen 
(4 Krippengruppen, einer Familien- sowie einer Eternentargruppe) gewährleistet. 

Begünstigend wurde in der Planung berijcksichtigt, allen Gruppenräumen eigene Sanitär- 
und Garderobenbereiche zuzuordnen und sie mit entsprechenden NebenrAumen 
auszustatten. Zudem sind im Neubau ausgewiesene Mitarbeiterlnnenräume vorgesehen, 
die zuvor nicht existierten. Die Gruppenräume sind außerdem flexibel gehalten; die 
Verbindung zweier Gruppenräurne wird möglich. Die Eingangshalle mit Galerie bietet 
schließlich eine wertvolle, zentrale Begegnungsfläche. 

Umbaumaßnjihme 
Dem ganzheitlichen Ansatz folgend ist auch der bereits bestehende und verbleibende 
Gebäudekomplex (bislang als jüngerer Gebäudeteil betitelt) den Begebenheit anzupassen. 
Dieser kann nicht dem Neubau angegliedert werden. lrn Kern jedoch bleiben 
dort die bereit vorhandenen Gruppenräume für insgesamt 4 Betreuungsgruppen (drei 
Elementar- und eine Hortgruppe) erhalten. Erforderliche Umbaumaßnahmen verlagern 
jedoch den zuvor schon existenten Essencraum nebst Verteilerküche gewinnbringend in 
den oberen Stock des Gebäudes und garantieren im Erdgeschoss den Fortbestand eines 
unabkömmlichen Turnraums (ausgewiesener Meh rrweckraum) für alle Gruppen. 

Eine Realisierung der Erweiterungs - und Umbaumaßnahmen in der Kindertagesstätte 
ViceHn unterstutzt den Anspruch, nachhaltig künftigen Generationen von Kindern und 
jungen Familien im Norderstedter Stadtteil Harksheide-Süd eine qualitätsvolie Anlaufstelle 
für Erziehung, Bildung und Betreuung sein zu können. 



„Wer sich Kindern zuwendet, der begegnet der Zukunft - wer einer baulichen 
Erneuerung der Kindertagesstätte Vicelin zustimmt, gibt der Zukunff Raum, Gestalt 
anzunehmen." 

Norderstedt, 12. Dezember 201 0 
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Ev. ut . Kirchengemeinde Vicelin-Schalom 

Anlagen: 
Bel reuungsvergleich 
Baubeschreihung 
Baukostensch~ttung 
Flächenaufstel hing 
Baupläne 
Auszug aus der Flurkarte 
Betriebskostcnberechnung 
Eigenkapital 
Antrag an Kreis Segeberg-Krippenausbauforderung 
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